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Vegetationseinheiten
Flatterbinsen-Sumpfkratzdistel-Staudenflur; Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Staudenflur; Gilbweiderich-Sumpfseggen-Staudenflur;
Blutweiderich-Sumpfseggenried; Rispenseggenried; Landreitgrasflur; Brennnessel-Staudenflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 6 0 8 1 2 4 4 0 0 4

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

19006

X

In einer vermoorten Senke, welche in der Vergangenheit als Torfabbaugebiet der LPG diente (Informationen eines Anwohners), befindet sich 
zwischen nordwestlichem Rand und Torfstichgewässer eine aufgelassene Wiesenfläche. Großflächig sind hier Feuchtstaudenfluren zu 
finden: Flatterbinsen-Sumpfkratzdistel-Staudenflur, Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Staudenflur und Gilbweiderich-Sumpfseggen-Staudenflur. 
Kleinflächig kommt am Gewässerrand Blutweiderich-Sumpfseggenried hinzu. Am mineralischen Rand gibt es einen Streifen mit 
Rispenseggenried. An den Rändern gibt es Übergänge zu Landreitgrasflur und Brennnessel-Staudenflur. Es handelt sich überwiegend um 
einen feuchten, eutrophen Torfstandort und bei den Rieden um einen nassen, eutrophen Torfstandort.
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Acker
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis

Calamagrostis epigejos Carex paniculata Cirsium palustre Deschampsia cespitosa
Juncus effusus Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Phalaris arundinacea Scirpus sylvaticus

Cirsium arvense Polygonum amphibium Solanum dulcamara Urtica dioica


